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MonragS , den 27^ Juny 1785.
Unter Sr. König!. Majestät von Preuffen rc. rc.

Unsers allergnädigsten Königsund Herrn allerhöchsten
Approbation, und aufLero Special - Befehl.

-Ä .1. ^ .

W,M§

DEMMM

Wöchentliche OstFriesische

Mzelgen M NachrWe»
von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt , auch zur

Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Avertissement.
1 Dey angesteltcr Untersuchung ist das König! . Cdick wider de » Mord ne» ,

gebohrner unehelicher Kinder und Derhei « Itchung der Schwaugcr,chafc im hiefigeü Flecke«
an folgende Sleikn , als am rnkh -urs' , in der Waage und m denen Wirthchgufern deS
Olkwann Tiarcks, Johann Becker », Gerd Eiters und Umme Peecken, sodann auf dem

Lande



Landein allen vornehmsten Krügen annoch affigirt befunden worden ; als welchesKönig!-
Allerhöchsten Verordnung gemäß hiemik bekannt gemache wird.

Signatum Wiktmund im Könrgl. Amkgerichte den 21 Iunii 1785 .
2 Da sich die Maria Dorothea Baer, Wittwevon Glan , in Mehren schwan¬

ger befindet, und am 9 Marti ! dieses Jahres heimlich von hier entwichen , auch ihre bei.
De von Glansthe Kinder, so pl in . 6 bis 9jährige Knaben sind, mitgenommen, und der
jezziqe Ork ihres Aufenthalts nicht ausfündig zu machen ; so wird dieser Vorfall hiedurch
auf Befehl der Hochprersl . Regierung , zu Jedermanns, besonders der Genchls' Obrig.
keiten , Wissenschaft öffentlich bekannt gemacht , mit dem Beifügen , daß die gedachte M.
D - Baer , von kleiner Statur, etwas bräunlichem Angesichte, schwarz oder bräunlichvon
Haaren, , pl . m . z6 bis 40 Jahre alt , und der catholischen Religion zugethan sey-

Signatum Esens auf dem Stadtbause den 17 Junii iyss.
Bürgermeistere.

z Auf denn neuen Spetzev- Dehn , ostwärts voir der Tagbander Poßstraße,
soll diesen Sommer eine neue Wyk, ungefähr 120 Zwölffüßige Ruthen lang, durch dw
Banck üj Fus tief , oben Z2, unken 18 Ins weit , ausgegraben werden. Diese Arbeit
wird am Mittwochen den r zten des kommenden Monats Julii öffentlich ausverdungen
und den Mmdesisordernden überlassen werden, Liebhaber können demnach am benannten
Tage , Nachmittags um 2 Uhr, in des Tamme Menne» Haus zu Bagband sich eiufisden,
die nähere Bedingung anhören , und die Arbeit entweder Pfandweise, oder auch im Gan¬
zen aunehmen. Aurich den 20 Iunii . 1786.

T . Bley Wasserbau Conductem'.
Sachen , sozuverkaufen.

1 De ^ ccluve van vylcn Tclrippcr san 8anclers rot
propr . §L 61 . nom . is^ crciolveerr , 6ar cioor lan Lrmons ?aic6)' r ror 6m-
chen in clir lopcirelc laar nicuvs gerimmcirlc 8ma ^ § c!6p , ficcvrcl^ lang
ovcr 6rccven 72 Voer, w/c! ovcr 6e LcrHkoucen 17^ Vocr, 6o! 1 van 6c
Onficrlranr 6c; ILiel; ror op r ^ n Urc 'svareriNA 7 Voer 1 -̂ Duim vricssc
6äaar , cn pl . m . 40 U. oAAe I-akcn ßroor , osL mer nicnve ^ nlrers, J 'oli-
vcn , 2cxl cn Ircil , Uaanä cn looprnä ^ sn6, ccn Looc cn anäcrc
6crcc66c63ppeo velveraiien is, 6oor 6er Vbr^anrinZz - Departement cor
Lmäcn in ccnmaal op «lcn i lulii 178s pnblflc uicprwsenrccrcn cn acn
6cn ^1ec66ie6cn6cn vcr^oopcn rs jaarcn ; ^nnnencic 6cr Invenraris cn
6e Lonöicicn voor äs Veräurô 67 6en VcrAanrinAz HÄnariü; dlcllncr
inAkLien vorclen-

2 Egge Garrelts ist aus freie» Willen -gesonnen , seinen Herd Landes zu Ma-
rienwrer , bestehend aus einer Behausung und Scheune uebst Garteuund96 ; Grasen Grund
eigen Land , am Dienstage de« 28ten dieses zu Hinke in weil . Vögten Tormi« Wittwe»
Hause öffentlich verkaufen zu lassen. Die Conditiones sindbeydem AuSmiener Arenbs
« Emden emjusehc »4 Mer
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Peter Willems will seine von Adam H . Jaeobus ihm cetzirte Behausung und
Garten zu Loppersum, am Montage den 27 dieses daselbst im Wirtshause öffentlich ver¬
kaufen lassen.

Am 29ten dieses, sollen auf erhalten? Gerichtliche Commission des Harm Be-
rends zu Frepsum sämtliche conscnbirte Eüker , woruattr 6 Kühe; Pferde , jung Vieh
und Schafe , Wagens , Eggen . Pflüge, D- tten, Kurier , Zjm, und sonstige Saq- en, des
Bormittags um io Uhr daselbst in seinem Haufe öffentlich verkaufet werden.

Am zs dieses Nachmittags um 1 Uhr sollen auf erhaltene Gerichtliche Corn-
mission des Hindrich Berends zu Woltzeten beschriebene Güter , worunter 2 Pferde , 2
Kühe und Hausmamrsgeräche , daselbst in feinem Hause öffentlich versaufet werden.

Z Os Xoopmann IPolek kr. poümann cn clcilübz ldlsccls lPssr
cleren cor Vmäen .ßcrcsosvscrr, 6ac cloor 8ckipper Irn hammerrz
Lnlrlrcr iaaik Acvosrcls, x^sIbe2L)>l6s cn licrui ^ cle 8maü- .8chip . 6c tuk-
ttouv ^ allste Zenaamc , hsrvel ^ sp ^ OOO6 kioft . Asraxscrr , stl . m. Z4
K.SAAS kalisn Arosr cn an '

r 8cs Isar ouä i ; , 6oor lrcc Vei-AaminAz - Oc-
Parrcmcnc aläaar in rvecmaai 3I5 6cn 17 Tunii cn l Inüi 178s pulriz'L
uivprerlenleeren cn in 6 e laaüc Icrm ^n acn ,6 cn MeeKlricäcn 6cn vcr-
)ioopcn re lnarcn«

4 Am Donnerstag den 30 dieses werden verschiedene dem hiesigen Gasthanse
-anheim gefallene Mobilien , als Zinnen, Kupfer , Messing, Letten , Webeegeräkhfchafk :c.
zugleich auch am ncmlichen Tage, die von dem Weber Harm Hinrichs Fcenchs
gedall- tem Gasthause anheim gefallene , an der Neustadt hieselbst belesene Wersstädke in
imo Termino dem Meistbietenden öffentlich verkaufet, die desfällige Liebhabere können sich
Morgens um io Uhr im bemelten Gasthavse zu Dornum einsinden und nach Gefallen
kaufen.

z Der Gastwirth Jan Roelss Free zu Emden ist auf nachgesuchte und erhal¬
tene gerichtliche ComnWon gesonnen » seinen schönen Herd Landes zu Critzum , so aus ei¬
ner guten Behausung und 8y Grasen besten Kleylanden"bestehet, am nächstkünftige :, : ten
Julii als am Freykage des Nachmittags um 2 Uhr in des Vögten Heineke Behausung
4u Jemgum öffentlich zum Verkauf auszubieten, und dem Meistbietenden losschlagen zu
lassen . Verkaufs -konditiones können bey dem Ausmiener de Pottere zu Jemgum Un¬
besehen werden, sind auch für die Gebühr abschriftlich zu haben.

6 Auf gerichtliche Ordre sollen des Marten Willems beschriebene 'Güter be¬
stehend in allerhand Hausgeräth am zo dieses zu NMen öffentlich verkaufet werden.

Am 1 . Julii sollen des Albartus Dökckers beschriebene Sachen bestehend
r» allerhand Hausgerathin Norden ausgemient -werden.

7 Am instehenden4 Zulii .sollen des Oltmann Gerdes und Willen» Tiarcks
in
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in der Westermarschabgepfändete Güter, als 2 Wanduhren , ein braun lackiPer Schrank
noch ei« Schraack , eine eiche «« Kiste, 6 Stühle , ein Anricht, 6 zinnerne Schüssel , ela
eiserner T^ pf , eine Leitpfanne,. ^ braune Kühe, und wenn es uöthig ist , auch ein gol¬
denes Halsschlos und zo si ber e Knöpfe, vor dem Königs Aluthauft zu Norden für
restirende Laudschaskliche Gefälle gegen baare Bezahlung öffentlich verkaufet werden.

Am instehenden zken Jul » ssllen des Markus Baedeker, Redelf Ed ' en und
anderer kleinen Posten mehr , abgepfändetes schönes Hausgrräthe vor dem Rathhausc z»
Norden für restirende Landschaftliche Gefälle gegen baare Bezahlung öffentlich «erkaufet
werden.

8 Die Frau Kircheninspectorm Brawen ist gesonnen , ihren zu Sengwarden in
der Herrschaft Kuiphauseu belegenen Hccrd Landes so jetzt von Jmck Hoyen yeuerlich be-
wohnet wird, den 28 Julii iusteheud öffentlich aus freyem Willen zu verkaufen. Zur
Nachricht der etwaigen Liebhaber dienet , daß der Platz 58 r Matten gros ist , einen gu¬
ten Äleybvdeu nebst guter Behausung hat, und daß zur Bequemlichkeit des Käufers die
Hälfte des Kaufschillings, allenfalls auch wohl Ael gegen Landübliche Zinsen darin ste¬
hen bleiben können , tzonditiones stad beider Frau Verkäuferin zu Aurich, wk auch bey dem
Jusiitz Rath Hedkeu z » Hage, nnd dem Ausmiener Kruckinann zu Sengwarden, vorher
kwzuscheli, auch abschrsstlich zu bekommen.

y Weil. Frau Regierungs. Rät hin Dackmeister grkohrre Hoinfeld Erben
find gesonnen , ihre beide , einer von Jan Lübbcn und der' andere von Jan Wilden
heuerlich gebraucht werdende auf derHee an Bunde belcgene ansihnstche Plätze, wovon
der erstere 60 Diematen Z42 Ruthen 42 Fuß und lezterer 6o Oiematrn 274 Ruthen
88 Fus nach der neuesten Dermeßmrg groß sind , am üten Julii anstehend zu Wehner
in des Voglen Crögers Dehausing öffentlich veekanftn zu lassen.

Verkaufs Condikioiies nebst Vermessung« Register können bey dem Ausmik-
«er Schelten cmgcfthen und gegen die Gebühren abschriftlich abgeforderk werden.

ro Auf ertheiltr gerichtliche Commission Men die von der Antie Focken zurück
gelassene sämtliche Mobilien und Effecten welche Hierselbst in der Waage in Verwahrsam
befindlich, zum besten ihrer Gläubiger den 12 Julii cnrr. zu Oldersum den Loten Ju¬
lii 1785 , bey der Waage verkauft werden.

11 Jannes Voopt Kupferschkäger zu Leer hat eine vor r 5 Jahren von neuem
Holz erbanete Scheune , bestehend aus 4 Verbluten , z Eulfeu , breit im Balken 2 ; Fuß,
evch in Sttuders 17 Fuß, lang 4z Fuß , zum Abbruch zu verkaufen : ferner eine blei¬
erne Pumpe mtZnbebör, einen fast neuen Braukesselvon z Tonnen . Werdas eine oder
andere benöihigk kann sich je eher je lieber bey ihm melden.

12 Auferhaltene gerichtliche Commission ist Berend LammersWittwezu Wol¬
degesonnen , ihre sän nnliche Mobilienals auchHaukmanas-Geräthschaftund Move« - '
ticn nebfi Früchten aut demLande , der Ausmicner - Ordnung gemäs,am 28 Jnnii anste¬
hend , bei ihrer Behausung daselbst verkaufen zu lassen.

IZ
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r z Vermöge der, an der Amtstube zu Emden, Großmidlum und Pewsum af-
Mitten Sudhastations -Patenten nebst dabey abschriftlich angebogeuen Condikionen , will
des weil . Jan Berens Wittwe und deren Kinder Vormund Lübbe Jausten, ihre, unter
Frcpstm belegene, und auf 204c: fl . in Word gewürdigte 12 Grasen Landes am 22 Julie
und 12 August auf der Amtgerichtsstube in Emdenjöffenklich feilbictei?, den 2 September
iiächsttünlkig aber zu Freepsum, in des Jürjen Iansftn Witkwen Hause den Meistbietenden
saka üpprsbütione et adjudicakioneJudtclaü . lvsschlagcn lassen.

Zugleich müssen Alle und Jede, so darauf etwa irgend eine Servitut , oder
dingliches Recht zu haben vermeinen- solches vor Eintritt des letzten Termins , bey Stra-
fe der Enthörung ad Acta snmelden und justificiren.

14 Zu Wolthusen bey Emden soll eine Glocke von z8os Pfund die im Jahre
1726 von Jan CchSnebach gegossen und Sanctus Petrus et Sanctus Paulus genannt
wm den, auf Frcytag dem - <t Julii nächstüustig , da der vorige Termin zum Verkauf rück¬
gängig: geworden, öffentlich dem Meistbietenden verkaufet werde» . Wer Lust dazu hat,
kann sich am bestimmten Ort und Tage Nachmittags rm 2 Uhr einfinden.

rz Dks Aßbick Herren Landgulh,- Werdum genannt, im Kirchspiel Hohenkir¬
chen bcstgen , groß 52^ Matten soff am l6 Julii aus freier Hand verkaufet werden.
Liebhaber können sich am gedacht -, n Tage des Nachmittags in des Gastwirths Paul Blum-
rokhr Hause zu Jever emfiudeu , und sodann conttahircn . Die Bedingungen und sonsti¬
ge Nachrichten sind vorher» bey dem Kaufmann Dicderich Jaspers zu finden .-

16 Die Erbendes wcyl . HerrnRegierungs-Rath Bacmeiffer find geneigt,das
von demselben angeeichke in der Burgffraße zu Aunch stehende große Wohnhaus mit
dem dabcybefindlichen Garten und Zingel, sowie auch den übrigen dazu gehörigen Ge¬
bäuden, als dein kleinen gleichfalls in der Burgsiraße nahe daran stehenden Hause, und
der auf dem kleinen Kirchhvff befindliche Kammer und Kucschhaus aus der Hand zu
verkaufen. Kauflustige hiezu belieben sich innerhalb vier Wochen beb besagten Erbenzu
melden.

77 Des Schulmeisters Jost. Dicd. Schumann constrikirte Kiste , allerhand
Marmskleidcr , verschiedene musikalische Instrumente und was sonsten mehr zum Dorscheiw
kommen wird, soll am Freytag den 4 Julius in der Dornummer Grobe öffentlich . ver¬
kauft werden.

18 Popke Martens Güter sollen am 28 . Iuuy in Wittmund verkauft werde«;

Dode Iansseu zu Berdum wiff am z dieses seine Güter verkaufen lassen.

In des Gastwirts Johann Becker Mammen Haus sollen am 1 . July versehe«
dcne angebrachte , auch gepfändete Güter verkauft werden.

Die gepfändete Güter des Hey de Bur au * Carolincnsyhl, sollen am 2 . July
daselbst össentlich verkauft werden « Des
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Des Behrend Janffen bei Asel WarsstZte , soll am 27Jul . inWittwund
.verkauft werden.

Am i ? Aug . soll des Johamr Janffen P^ z Uvdsrp 40 Diematgrosmit ei-
«er gute« neuen Behausung in Witlmnnd öffentlich veik .iust weiden.

19 kasper Frerichs Lucht und Eheft 'an auf dem Borckzeüler Vchn Hausund
Landen , auf 2022 fl . taxiert , werden des 2Zsten August , und den rglren O - tob - am
König !. Amtgerichte zu Aurich , sodann den 28steu Oec . dieses Jahres in des Sebastian
Krctzmer Haus auf dem Jherings Dehn , - öffentlich verkauft. Kondiiionessindbei dem
Eommißions ' Nakh Reuter einzusehen.

so Weyl . Herrn ConWorial . Rath Smid Garten , am grossen Fischteich be«
legen , auf 402 rl . gew .ürdiget , wird am - 7 September des Nachmittags um 2 Uhr
im blauen Hause , öffentlich zum Verkauf ausgeboten. Conditisues sind bei dem Eom-
mißivns - Rath Realer einzuschen.

21 Ehirnrgus Vogt , will freywillig, einen Kamp im WÄlinghauferWege , ins
Westen anHsrrn Neaierungs - Rath Homseldundins Osten an Frerich Schul Kaiupebelegen,
den i2teu Julii des Mittags um 2 Uhr im blaue » Hau se , öffentlich verkaufenlassen, Lon-
ditisnes sind bei dem TommWns - Rath rUeuter einzusehen.

Der HerrnDeichrichterKirchhoff zu Siegelsum will sreywMg/den z osten Zun . p!
M - 92 Dremattn Meede Gras beiZ Stücken, das MM « Gras Sri den Dauachern, einig«
grüne Groden , verschiedene Tonnen Aussaat Roggen auf dem Halm , etl. Tagewerke
Torf , wie such das neu Gras in 4 , ir , i6undI2 , Diematen , des Morgens um
9 Uhr bei seinem Hause , öffentlich verkaufen lassen.

Da der Verkauf des Gerd Janffen Warfstate in der Theene Amtes Aurich,
bis zum 29sten Jun . versezzet, so wird dieses den Kauflustigen hicmit bekannt gemacht.

22 Am r . lken Jul . und folgenden Tagen , sollen . in Aurich die von dem weyl.
Herrn Regienmgs > und konsistorial - Nach Baemcister nachgelassene Dücher nach der
AusmienerUdnungve.rkauft werde «.

Verheurungen.
-i Wey !. Siebeld Wilken Platz zu Grashausen bei Wittmund 46 Diemach mit

-neuer Behausung, soll am zosten dieses in des Brauers Gerd Eilers Behausung auf ü
Jahren öffentlich verheuret werden.

2 Bentert Venters ist gesonnen , sein zu Ziallerns , in Jeverland., Tettenser
Kirchspielsbclegenes kandgukh ,groß 8 ; Grasen nebst einigen Grasen Freyland , mit guter
Wchausnng , mif einige Jahre auf May 1726 anzukrcken zu verheuren , Mr auch wenn

sich



sich Liebhaber finden solkten zu verkaufen, und kann die HÄfte des Ksuffchistingsim LaM-
de stehen bleiben ; wer also z« erstereroöer lezterm Belieben tragen sollte, welle sich am 27° -
Juny bei Bentert Venters - melden ; auch können die Conditiones vorhero bei ihmeingese«
hrn werden»

z Der NathHerr Sunr in Emden , will seinen fest durch Gen Hedden hea-
erlich gebraucht werdenden Heerd Landes zu Oidersinn, die Sevcn-Stecrn genannt, auf'
drey oder mehrere Jahre aus der Hand verheureri ; Liebhaber können sich deshalb bei
ihm melden und Conditiones vernehmen.

4 Da die ans den izten dieses angefttzte Verheurung , des Harm Bereichs zu
Freepsum und Berrnd Heyches Wikkwen zu Woltzeten, Grünlauden , nicht vor sich ge¬
gangen, wird nmimehrv die Verheurung am 29 dieses zu Freepsum , und den zoten
zu Woltzeten vorgenommen werden.

s Es wird hiemit denen Liebhabern bekannt gemacht , daß der halbe Heertz
Landes zu Bangstede liegend , welcher von dem seligen Herrn Pastor Holtzapfrl herrä-ret, und itzo von Jan Evrrs Geriets bewohnt wird, anitzo zu verheuren stehet, um
diesen nächstfolgenden Herbst das Land mit ' Winterkorn zu besäen, und das Haus May'7786 zu beziehen, so wollen sich Liebhabere bey dem Eigener Areas in der Bmg,
straße zu Aurrch melden und Heurnngsschließen.

CitsrioneS EreLiwrum. ^
7 My dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des Awirnfabrikanteu

Reemt Uven , Curat, des minorennen Uve L ienrcus Uven nomine, Citatio Edictalis wider
alle diejenige - welche ans das in erwähnter -Qualität von ihm publice sngekauste, au dem
«euen Wege hieselbst belegene WirrhLhüns des Cornelius B Garrels, derBrcmerSchlüs-
sel genannt, im Oster Kluft 7tcnRott subMo . nz , Neal -Foderung oder Servitut zu
staben vermeinen , cum ternnno reprsdntt. et annotationis präclusivo auf den iLtcnJulha. c . bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt-

2 Bryni ' Kömgl. Greetsielischen Amtgcrichte ist, anf Ansuchen der Gebrüder
Duck Herlyn zu Greetsiel , Albert Herlyn zu Visquard und Philipp Herlyn auf dem
Uplewarder Grashause , Citatio edictalis zur Angabe Md Justjfieation wider alle und
jede , welche auf den von ihrer Schwester Aaltje Herlyn , in Affistentz ihres EhemannesEilert Janssen zu Rysum, ihnen cebirten fünften -Amhsil an denen von ihren weyi. Eltern
«ngeerdten Immobilien- nemüch:

1) an - den zu Visquard belegenen elterlichen Heerd Landes c . a . ,2 ) ' an dem elterlichen halben Hause und halben Garten c . a . daselbst,
z ) an dem Auffen - Garten, oder sogenannten Seit bey- Visquard,
4) an der Beheerdifchheit in dem Westenkorphischen Platz' zu Uttum und'
5) au zwev halben Mannes - und zwey halben Frauenbanken in der Kirche z«Visquard lmgleichen an einer Lagerstätte von 7 Gräbern auf dem basigen

Kirchhofe , er
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ex quocumque iuris realis capite Ansprüche und Förderungen ( in sofern solche ncm ! ich von
der Aalkjen Hrrlm oder deren Ehemanre selbst contrahirek worden, r.ichr aber dicEom-
munion betreffen ) imgleichen Nähcrknufs . Recht zv haben vermeinen, cum termino von
12 Wochen et präclusivo auf den 7 Iuiii » ächsikünfttg , bey Strafe .eines inuncrwährcn-
den StiWweigens erkannt.

3 Beym OKersuinschen Gerichte ist auf Ansuchen des Chirurg, 8. W . Schlör-

holtz und Dachdaumcisicrs Hinrich ^ -mrichs , als -von dem Dirk Freerichs von Rü¬

schen zu Oldersum zur Negulirnng desscisea Au els freyivillir nwehtter , und Gcrol-

nrächtigken Euratorum Kikatio cdictalis, zur Angabe und >ustisi atio« , wider alle und

jede , welche aus gedachten Drrk Frcrks von Ruschen Oer a - .ch auf dessen vormah-

sigen Ehefrauen Greerje Heere» (als .welcher, laut mit dem Dirk Fceerks von Rüschen

getroffene» Dcreinbahrnnge« gewisse Gelder Immobilien und Mobilien lrcy von sl-

len Communis » Eheschuldcn und Lasten zugefalic ») -Ansprüche und ForderlMlen zu Ha¬
ben vermeinen cum termino von z Monatheu et reproductioms p .-äclusiro auf den 4

IM instehmd, erkannt ; mit der Lerwarnung , daß mitBefriedlgong der sich meldenden

Gläubiger so weit die Masse zureichct , nach Ordnung einer 'rechtskräftig n Prionräts-

Gententz verfahren und denen sich nicht gemeldete » Gläubigern und Prätendenten ei»

ewiges Stillschweigen anferleget werden solle.

4 Dey dem Stadtgerichte zu Emden sind am 6 April c . ad instankiam des Bä¬

ckermeisters Gerd Rissen mandakqm, I cstizcoinnussarii Schmid cdietaler wider «Se und

jede, welche auf das von crstercmvonHem Kaufmana Hiurich Pohl öffentlich anerkaufte

Haus an der kleinen »Falder - Straße in Kompagnie Z . ,N . 4 ?. aus irgend einigemGrün«

de eine» Real - Anspruch , Servitut oder Forderung,zu haben vermeinen, cum termino

srn drey Monarhen, und zur präklusivischen « Production auf den 27 Iulü r-ächstkünftig

Hey Strafe eines immerwährenden Sliöschweigens und der Präclusioa erkannt.

5 Don Lübbe HinrichS Lübben zu Scheep , Wiefelser Kirchspiels , ist concur-

snS rredilorum erkannt, md zur Angade -terminus praclusivusbis deu z r Juliid . I . fest-

gesitzt worden. Jever im Landgerichte den 9 Innii 178z . ( l . - 8 .)

6 BeyHem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen -Des Tiedmer Jansse»
kitstio Ebietaiis wider alle diej . nige welche auf das publice von ihm angckcmfte im Sü-

bcr Kluft ilen Nott sub Nro i üo , an der Hering Straße daselbst belegene Haus des Hin«

rich Wilken Real FOerung Oer Seroikut zu haben verineinen cum termino rcproductio-
vis et annota ' ioms präclusivo auf den zo Ängust a . c . bcy Lermeidung der rechtlichen

Folgen erkannt.

7 Beytzsm Amtgerichke zu Leer ist über das Vermögen des Kaufmanns Wil«

lem Claassen Willemsen nnd dessen Ehefrau Comu -ffus Creditvmm eröfnrt.
Sämtlich - Gläubiger derselbe» werden hedurch vorgeladen,innerhalb z Mo¬

nate , längstens in termino präclusivo de» - teil Octobcr Morgens y UHc persün ' ieh, oder

durch die zu bepolllNÄchtigcnde Jusiltz - Commissarien , Gryse, I L R . Sütthoff , auf

hiesigem Aintgcrichle zu erscheinen, um sich über hss Lessions -Gesuch der Debitoren zu
erklä « .



erklären , iwdchre Ansprüche anzugeben, - uvt^ derWa-nung, daß siesonstmitMen G-es
Forderungen an dieMassepräcludiret , undihnenin Hinsichtderselben und der übrige«
Ereöicom: einewiges Stillschweigenauserlcg 't wlidens -ll.

Wer an die Masse schuldig ist, muß de - -Ltrafe dss'pelter Be; »hk«ey nichts
dem Gemniisch üdiier und dessen Ehefrau entrichten, sonder :! es an die in^ nmisiisch be¬
stellet? k -ratsrcs Kempen » Isya «uGerhard und -Hi ^rich Jansen R -Me> bezahlen . Et«
waige Piaiw Inhaber werden bcy Verlest ihres Anrechts angewiesen , dem Gerichte da«
von getreulich Mzergezu thun , und diePfänorr, Gelderoder Dokumente adDepositum
zu dringen. SMatui » Leer mr Amrgruchr? den 20 Zunii - 7-8 ; .

8 Machdem über das Vermögen des Kaufmanns Hinrieus Bcrens der Coscurs
erüsnct ; so wird Hk -durch der offene Arrest b - kamu gemacht, und einem jeden , der etwas
«m drusridt« schuldig seyN' Sachen, Effecten oder Bttifschaften -r -i Händen haben « Sch.
1e , hiedrrch untersaget, solche « an den Gcmeiuchuldner auszuhändigen. sondern vielmehr
dem Gerichte davon Anzeige zu thuv, unter der Warnung, daß das an ihn bezahlte , zum
dessen der Maße , »schmahls b w.ecneben , und etwaige Vfand -Jnhab - r ihres Anrechts
daran veriuss -g erkiarerwerdeu sollen. Signatum Heer -im König!. Amtgerich»
den 20 Jur .« 1785.

y Dey dem Rmkgerichte . zu Norden -sind ad inss >Ntlam des weil. Hausmanns
Zaun Werts Wurwe libcr. ' neie . Edictales wider alle und iede welche auf den ihrem
weil . Ekemcuur Jarm Wects von Zolkert Heddcn übergetragenru, durch diesen dabcrvr
vor- der Frau Wittwe Syndici Hrffiingh in- Erbpacht genommenen Hcerd in der W . stek.
matz

'
ch zu 5 1 Dicmattn, welchen der Paul HinrichS mit Nayerkauf desproch- u , durch

Vergleich aber wieder von dein Retract abgesehen ex guocuugue cazstte -einigen Lustruch
und Foöernng, oder Näherkaufs Recht zu haben -vermeinen cum termiuo vor, 12 Wochen
et reproduckionisauf deu r? Sept. h. a . sub poena juns erkannt.

io Dey dem Amtgerichkr zu Norden siudad mssautiam derer Käufer folgender
im Amt ? NordencheiegenerImmobilien, so des Harm Jsaac van Hinte jun. -Ehefrau
für' z Theile und deren Schwieger Mutter Hilcke Tobias van Hoor « für ^ Tßeil zug? .
standen , als

1 des Hausmanns Sicke Tastrans wegen eines Platzes m Wesserinarscher ate»Mott,
2 der Wittwc Lubinus wegen eines Platzes im Wessermarscher 4ten Rott, imglel.

chen 5 Diemareu an Norden die Drummclkamp genaimt,
Z dcsRathsherrn Ltvenwegen 8 Grasen Hochlege Mohrs Land auf dem Süder

NeulanL, ur.L
4 des Nvtarii Heilmann wegen Z Diemathen auf dem Wessermarscher Neuland.

Edlctales wtder alle und jede, so auf diesen Stücken er quocumque capite einigen Anspruchund Foderung zu haben vermeinen möchten , rum termino von 12 Wochen et reproducrio--ms auf den 24 Sedtemb. h a . sub pöna peroetui filentii erkannt.
i l Bey dem Amtgerichte zu Norden sind ad inssantiam des Hausmaus Thees

Hinrichs Wilrwe , edrckalcs wider alle und jede welche auf 6 Grasen Landes auf dem
( Lü F x x ) SL-
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Süder-Neulande so-dieselbe von HarmJ . van Hinttjun . Ehefrauen Aeltie I . von Hoorn
für fß, und von des H , A va » Hinte sen . Ehefrau tür , r Thnl publice anerkauft , Spruch
»nd Joderung zu haben vermeinen, cum terimno von9 Wochen , et reproducuonis auf
den iz August sub poena juris erkannte

ir Dey dem Amtsscrichle zu Süden ist über den Nachlaß derzu Gros Midlum
verstorbenen Eheleute Wolkerus Harders und Metje Wiürns der Erbfchaftiiche Liquida-
üons Proccff eröfnef, und EdicraleS cm -kra quoscunqur kreditäres cnm Termino >epro-
ductisris von A Wochen et xräclusivo auf den 2Z Augusti uächstkünuig erkannt- Unter
der Warnung:

daß die außenbleibendenCreditsres aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret
und mir ihren Foderungen nur an dasjenige, was nach -Befriedigung der sich im !»
dendenGläubiger , von der Masse noch übrig bleiben möchte , verwiesen werden sollen.

iz Bei dem Amtyerichte zu Emden sind auf Ansuchen des KaufmannsfAbel
klasen Viktor zu Jemgum, cdirtales contra quoscunque kreditvres et pratendentes absicht¬
lich des, demselben von dem Kupfer Schmiedemeister Bereich Harms koopmaun in Em¬
den öffentlich rerkaufteii, zu Jemgum stehenden Hauses c . a . cum termino percimorio et
präeiusivo auf den 18 Jrüy nächstkünslig erkannt.

k4 Bcy dem Königs Amtgerichte- zw Emden sind auf Ansuchen des Zwl
'rnmei-

ßers Jan Heeren Janssen zu Jemgum edictales contra quoscuuPle creditores er prätrn»
dcnkes absichtlich des, demselben von dem Bereich Gerd es Graalmann öffentlich verkauf¬
ten , zu Jemgum stehenden Hauses und Gartens e . a . cum Termini) zur Angabe von 9 Wo»
chkli et präciiisivo auf den 1 8ten Juiy nächstkünstig erkannt-

i ; Beim Amtgericht zu Leer sind ad irsiänliam Jan Engels, Ediekslcs contra
quoscunque Prätendenkes et Retrahenkes absichtlich des demselben von Mäckier Hero
Schmeers privatim verkauften halben Hausesund Gartens c. a . zu Leer an der Kampstra-
ße, cum termino peremtorio vom § Wochen , et präclusiva auf den ztcn Julii c . a > poena
juris sslita erkannt.

16 Vermöge sfffgirtcn Subhastations > Patents soll auf Andrivgcn dcs Samuel
Wyben , des weil Detert Eiters Kinder Haus eum anneris zu Werner , den27k, n I i-
nri den iFten Jnlii im Königi Amthause zu Leer , feil geboten , de» i ; Auguste , aber zu
Weener dem Meistbietenden ialvcr adjudicakione iudicrali losgcschiagen werden.

Der Taxationsplan ist denen Patenten abschriftlich angcbogen, und können die
Subhaßations - canditiones bei dem Busmiener Schellen eingesehen werdcm

> 7 Bey dem Amtgericht zu Frideiurg ist in Absicht der weyl. Anna kakha-
rinn Dälfmgers welche zuerst an Johann Heeren darauf an Johann Jhmcls bei Süden-
bu ^ . im Amte Esens verheiratet ) aus ihren älterlichen Nachlaß weyl . Hanß Peter Bül-
fiuger und Frau zu Etzel und von dieser ihren Heyden , aus beiden Ehen erzeugten auch be¬
reits verstorbenen Söhnen mit Nahmen Jhmel und Hans Peter z wovon der erste bey
seinesEiternimAmte Esens , der andere aberzuNordenalsKnecht verstorben) anheim

gefalle-



gefallenen Erbschaft cikatio edictalis wider deren Eiben und Schuldener erkannt, und ter-
inliuiL a - notationis er reprodueuocus edittistlüm aus den rsten Seplemdr . angesezzet wor¬
den , unter der Verwarnung

daß die außenbleibende Credikores aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret und mit
ihren Forderungen nur an dac-Mtge , was von der Masse nach Befriedigung der
sich etwa meldenden Glänbi -ier übrig bleiben wu'd , vmv !c>en.

die außcnbleibcndeErben aber von diesem
Nachlaß der Anna tzatharina und deren beyden Söhne Jhm - l und Hans -Peter
gänzlich abgewiesen und solcher de « gedachten Erben des Hüne Peter Bülßnger zu¬
erkannt und verabfolget werden soll-

18 Vermöge erkannten Patent ! S rbhastatioms soll das von dem weyl. Schul¬
meister Mecnt Eden herrührendc Haus Mit G - rken bei Fuimix neuen G el und r Die-
mat 78 Ruthen 8 Fuß Erbpachtsland in der großen Ehailokten Grobe, so resp . auf roo
Gmtblr . und l go Nthlr . eydiich rexirct worden, -am 6ten IM a . c . in Wittmund vcr-
zaustet werde ». Signatum Lvietmuad im Königl. Amtgerichte den 26Äpril 1785.

19 Vermöge erkannten Patent ! Subhastationik sollen nachfolgende denen
Erben des weil . Otto Ey ! » Jacobs zu Oldendorfs im Kirchspiel Burhave in (Kom¬
munion zugehörige Jmwobilia , als

1 , Ein im Onchhammer im Kirchspiel Buttforde liegender Plaatz, bestehend aus
einem Hanse, Lchrunr , Garten und zr Dicmates Landes »e.

2 , Ernr jähriichc Err . rdheu're aus LönjcL Cornelius Warssiälte zu Neudorff von
z Giükhr. in Golde,

Z , eine jährliche Grnndheure ans Johann Janssen WarMtte daselbst zu 2z
Gmthrl . in Go de, nebst r Huhn , und

4 , Eine dito aus Eilert Siemens Plaatz in Abens zu7 ; Gmkhr . in Golde mit
Weinkauf, und welche Stöcke resp. auf iZzo Rthlr . rz sch . 94 Gmthr.
67 Gmihlr . 7 sch . 10 w . und a 87 Gemchlr . 1 g sch 2s w. eydiich tarnetworden, in dreven Licitations. T >rmmen, « mljch am ei May , 8 Junv und
6ten Jnlii dieses Jahres in Wütmund der Ausmiener - Ordnung g maß lm-
tiret und im letzten Termins denen Meistbietenden zugeschlag g w - rderr.

Signatum Witt 'nund im König! . Amtgerkchte den ztcn April 1755.

20 Bei dem Gräflich- Evenburgsschcn Gerichte zn Loga ist , auf Ansuchen desSyhlrichtersWeyert Wcyerts zu Velde bei Ockern , als Mutter . Brud -rs und Euracorisdes Christian Friebnich Luppen aus eoga , Ertano EdictaliS wider gedachten , imJayre4769 zuerst nach Amsterdam , uns nach dessen lezierm Schreib n in deinstlbeii Jahrenach Venedig und andere entlegene Lander auf Reise gegangenen tzyristian Friede ! ich Läp¬pen , wie auch wider dessen etwaige rnbekanute -Erorn uuo Erb rehmer, um sich zur Er¬hebung ihres Ve . mSgens , innerhalb9 Monaten , längstens am lzvaJanuar . 1786,persönlich oder schriftlich anhero zu -neiden , resp. bei Strafeder Todes- Er ' lär . ng und Praclu-sion , sodann daß des Verschollenen Verniögen dem sich als nächsten Jntestat - Erben mel-drnden Syhlrichm Weyert Wcyertszugesproche« werbe, erkannt.

rr
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2 » Bch dem Amtgerichte zu Berum , ist über des weyl. Kaufmanns van Hosrm
zu Hage Nachlasserrschaft der Erbschaftliche Llquidalionsproc- s eröfnet, - und dem zu«
folge wider alle und jede Anspruch und Forderung habende Gläubiger und Prätendeutr »-
Matio Edictalis cum termino liguidatioMs präciusivo auf de« 24steu August « nächstküns«
<ig , unter der Verwarnung erkannt:

Daß die außenblcibende Creditores aller ihrer etwaige« Vorrechte für vrrlust-g er»
kläret , und mir ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der
- ch meldenden Gläubiger von der Waffe noch übrig, bleiben mögte , verwiesen wer¬
den sollen.

Beim Amtgerichtr zu Berum sind, wegen dervon Hinrich Ulfferts Döllinghausen an
SenSchustrrmeister Daniel Meinks privatim verkauftenim Westerendebelegcnen Behausung,
samt iZ Diemateu Landes wider aüe und jede Real - Gläubiger , wie auch diejenigen welche ein
Nährrkanfsrecht oder a»ch Servitut daraus haben , edittales cum termino zur Angabe
auf den AOste » Juny c. pönajuris solita erkannt.

Ebendaselbst sind , wegen der von dem Schustermeister Hinrich Dirks und
dessen Ehefrau Margaretha - Laden an den Malermeister Fridench August Erone privatiin
verkauften in Nesse belegrmn Behausung nebst Zubehörungen wider alle und jede Real«
Gläubiger , wie auch diejenigen welche ein Näherkaufsrecht oder auch Servitut daraus
haben Edittales cum mrmno zur Ar gäbe auf den- ZO. Junyc . pöua - juris solita erkannt.

2r Weyl . Jan Lüpkes zu Veenhusen Haus , Garten und Land, von vereide«
len Taxatoren auf rsiS ff. iS ßr . cour . gewürdigt, soll auf erlheiltc» vbervormund«
Waftlicheu Consrns zur Befriedigung der Sreditoren am rZten May und rAe « Juuii-
im König! . Amthause zu Leer, den 20 July . c. a . aber auf Verlangen zu Neerinoer
indes JannesBooiftn Hause öffentlich srilgebotes, und im letzten Termino dem Meist«
bietenden nach vorgängigen Consens adjndiciret werde », deshalb das Subhastations Pa«
lenk mit den Verkaufs Bedingungen zu Leer im AmtHause , und zu Veenhusen-behörig af-
figiret, und bep dem Ausrniener. Schelten einzusehrn , auch für die Gebär abschriftlich'
zu habrnstud.

N s r i f i k a t i 0 n e s.
I Warner 5pc^arr cri Vrau , ryn Vsrnemenr ffaar m

ffe nieuvc ^ rrarre ror Leer cjar van ffrar ffevocroff vorff , ule ffe
Kanff re veräopcn - ^ ^nr 6aciinA ffer /ian ff)' ffrar snAevca.

fflö . De Xooxer äsn 6e kslve jüooxpennivZ na ^ lrkoorr «lacr
in ffcffoullen,.

2 Zu Tettens in der HerrschaftJever ssud vom 2trn bis auf den 3kcn Junii des
Nachts weil . Hero 'Jben Hilberns Witkwe, folgende Sachen gestohlen worden, als

ir Pistolen und 17 Rthlr » LonrM
r » Stärk
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12 Stück silberne Löffel
4 . dito Thee Löffel
s goldene Haisfchlössen
L silberne dito
iditoZuckerschüffel
i dito Zange
2' silberne Messer nebst r dito Gabel
i dito Spekltose mit 2 silberne Kette«'
e dito Schuupstobacksdose
i Paar goldene Mauenkaöpfe
i Paar silberne dito
r silbern Köpcken, gemerkt Cathrksa Dorothea Hinrichs.

Wer von obige» Sachen Nachricht geben kann , erhält dafür eine gute Be-
löhiMg.

Z - Des weyl . Hans Ferdinands Pichlers Wittwe zu Norden ist gesonnen , da » '
von ihr feidst bewohnte Haus an der Süder Seite des Marckks , worin bisher die Bä¬
ckerei) getrieben , und worin zwcy Boden befindlich , mir einer schönen Stube auf dem
ersten Boden , nebst einem Kckkr unter dem ganzen Hause, aus der Hand zu verkaufen.
Das Haus ist zur Handlung sehr bequem . Wer also Lust und Gefallen hak, kann sich bei-
besagter Wittwe einßnden . Auch dienet zur Nachricht, daß zwry Dritte ! von dem KsufWl-
sing gegen Zinsen in dem Hause stehen bleiben können.

4 Es sollen psi m. aas , 2ofüßigeR >rthcnDeichs rm AmteEsenS inr2ten Quar¬
tier sub Num . ü ek 7 und im Zte » Quartier sub Rum 4 et 5 . zum stündlichen Verdi¬
cken ansverduuges werden.

Annehmer können sich am zo Junii , Donnerstags früh um 8 Uhr rnrStel«
te einfiuden.
Die Ausverdingvsg geschichk mit und auch ohne Lieftrung deserforderlichen Rockenstrohes.

Die Conditiones, welche am Lage der Ausverdinguug naher bekannt gewacht'werden, sind auch vorher bey den Deichrichtern Dartram Jansfta Remmers an» neue«
Harelingrr Syhl und Remmer Mammen Remmers zu Pense einzuschen.

EsenS im Amthause und^der DriARentey den ? Jünit 178 ? ^
G . H . v . Halcin . D . Cf Kettler.

5 Johann Harms Ommn beym Fünnir alten Siel , w -ss seinen bey den Grön»
«mger Häusern bklrgenen Platz , gros g8 Diemat dasigen guten Marschlandes aus der
Hand verkaufen. Liebhaberewollen sich je eher je lieber bey ihm einßnden und accvrdi«
rrn . Zur Nachricht dienet, daß nach Belieben der Käufer ' r cvo Neichskhaler in Golde,von dem Kaufprerio, lange Jahren , jährlich gegen 4 . pro Eent Verzinsung zuerst aufKe Hypoteckstehen bleibkn können.

6 Die Erben weiland Jürgen Jibbrn Peters - find willens, ihr zn Anrich ander Rorder .Skraße und nahe am Marckke stehende , unten aus 4 Stuben , 2 Kü-
chen mb einem Keller bestehende Hnüt , wobey me Scheune zur Mallang für Pfer¬

de



de nebst besonderer Torf Bude und Vrunncn befindlich , und in welchem !> it vielen Jah¬
ren her die Wittschaft mit dem beste » Succeff ger- iebe!» ist ; fveanuauch ihr . n vordem
Norder -Thor am Neuen - Wege belegen« », mir eine .- ! euühause, Spargelbelltwund vielen
guten Obstbäumen verschrnen Garten aus der Hmd zu v -rftuftn.

Liebhabere zu einen » oder andern, meiden sich je eher je best r in dem zu ver¬
kaufenden Hause zum Zeichen die gMenc Sonne . Au ich den 14 Junii 1 ? 8 -i-

7 Cs ist eine Zwirn -Mühle mit r6 Gängrnmnd , 00 Cpuhken für einen bissigen
Preis zu verkaufen . Die Liebhaber können sich bey beirr Herrn Zolieriurehmer Hobt in
Jever »neiden.

8 Zum diesjährigen Scheibeschießen der Ml . Schützen kompamis zr, Esens, als
«uch zur öffentlichen Introduktion drepcr Ober -Offieiere , ist berate Justii b . stünmt und
a -rgesetzet, weiches bei» Pubstico zu Nachricht dienet.

.9 6 / st. 8cstir,ö6er an iacr kstieuvc ^starcstcr in Lmftcstcn ix re
chiekcoomen.

stlarcclonck Le ststouräcauxcr Draucicv ^ n in SrrRvarcn cn ooä in
An ^crx , (^uarrjex cn Vielsten , ^ rrac, Kumnr , d/lsllaAr , äpanlc , Kooäc,
^ icce, Oucle , trlnxcac en sti^ nxc ^ )?n an Vielsten enno ^ in VulstaAic.

VivAÜny cn ^ lanftcimcr Doftac ^ in Vacen«
8rocäkostmcr Dccr , cn Loll,n ^ auv.

4444 ürcmer Vstoeren, stocstiancn cn onstrcliauen.
Oiverstc ^ oorcen Listen Maaren en sststcrftancstc Soorrsn stvarcc

cn covstenrcste bstoccstcn.
Oo ^ vcrvaßt Zcrclvc rcn ccristcn mcc ' 8cstu'

ppcr Arcnä kc ^n
van kdouan cene LacstinAc toctst Z ^1 : r^ ? canrr (Rax en «Aaarrnccic 00^

LourAoAnc cn OftampaZnc OeAeencn ro van ecn oL an -icrcn

^elievcn Ac -stgcnr rcst ^ n , gcstievcn ft)? ft cm ro inc/äcn , in VcrvaA»
ÜnF van ccn gocUc LefticiUnAc . chstaar cste 6ii bcn stranco re ftcror ^cn.

10 Ankündigung einer Subskriptivlst zur Stiftung einer jährliche»
Gedächrnißseier des Herzogs Leopold von Bwaunschweig.

Die edle, mit so allgemeiner Rührung und Bewunderung aeprieftne That des

Herzogs Leopold von Drannschrveig hat euren größern Enkzwek erreicht , als den sie vcr°

fehlt hat . Der Prinz wollte das Leben eiuiger Unglükstichen retten ; und Er hct in de»

Seelen vieler Tausende das s ligste und woh thäkigste aller Gefühle erwekt , das Gcsühi
von dem Werthr , der Liebenswürdigkeitund der Erhabenheit ächker Menschenliebe.

Unterzeichnete wünsche» — » ><d welcher Edelderrkekde wird es nicht mit ihnen
Wünschen ? -- daßeie so schöneu :,d. große Tdac des Herzogs noch der emfa'ukestenNach¬
welt , zn ihrer Rührung »ns zu ihrem Unterrichte, vor Augen schwebe. ER schriftliches

Denk-



Denkmal , das den Charakter des Herzogs, ' aus den geprüftesten und bewährtesten Rach «-
richten , in seiner ganzen Liebenswürdigkeit darstellte, ' wäre zu dieser Absicht ohne Zweifel
das bessere Mittel ; aber noch besser und « och mehr in dem eignen Geiste Dessen,- den man
ehre » wollte , wäre doch gewiß ein jährffch wiederkehrendesFest öffentlich , r Wohlthatig-
krit. Der verewigte Prinz entzog Seinem eignen Vergnügen so gerne , unter ander«
Suimnen, auch die, womit er die Garmsonschulezu Frankfurt einrichteke und unterhielt;
diese Ernrichtonq war von allen seinen übrigen wohlthättgen Verfügungen die beträchtlichste
und Ihm selbst die liebste. . Unter den Unschuldigen , zw deren größer» künftigen Glük-
seligkeit Er so edelmükhig den Grund legte , befand Er sich so oft und so gerne ; und wle
also, wen« man jenes Fest der Wohlchättgkeit zur Erhaltung Seines Andenkens eben irr
dieser Schule veranstaltete? Da sie Ihm selbst in Seinem Leben so werth war,

'
so muß sie

»ach seinem Tode auch denen Werth seyn , die Ihn lieben und die Lern Andenkenehre»
möchten.

Die Idee der Unterzeichneten ist : durch Subskription eine Summe zusammen-
zubringen , von deren jährlichen Zinsen may den Kindern jener Schule aus dem Sterbe¬
tage ihres lütstbcheu Wohlthäters einen jährlichen Feiertag machen könnte ; einen Tag,
der ihnen das ganze Jahr hindurch Ermunterung zum Fleiß und zur Sittlichk . it wäre,
an dem sie öffentlich gespeist , beschenkt , und wenn die Zinsen der Summe dazu hinmch-
trn , entweder alle oder doch die bedürftigsten und würdigsten unter chaeii, auch gcNadct
würden . WS ein Andenken wäre ganz von jener Pracht und jenem Glanze ent?« Nt- auf
welche der edle Herzog- selbst sogar keinen Werth setzte ; es hätte ganz die Einfalt , Ue
Bescheidenheit,, die Wohllhätigkeit , die seiner schönen Seele so eigen waren ; es wäre
unendlich mehr als eine Abbildung Seiner Gestalt in Marmor wcnh ; denn es wäre die
treue redende Abbildung- S - ines Men ' chelilicbcndcn Herzens . Und gewiß ! wenn Cr
Sich selbst irgend ein Denkmal hatte errichten sollen , so wär' cs iu kumm anderen Ge-
schmak gewesen, als eben in diesem.

Darum dürfte denn doch jenes schriftliche Denkmal , das den Charakter des Hcr-
zrgs nach seinen merkwürdiMn Zügen schilderte, nicht -fehle« . Unterzeichnete verpflichte «',
sich, sowohl für die Schrift selbst, als für den geschmakvollenselbst prächtigen Druk der¬
selben zu svrgem Weun sie Subsknptivn daraus « »kündigen , so ist das nur Behelf , umdie Subskription zur Gründung und Einrichtung des oben vorgeschlagcneu jährlichen
Festes» das sogleich mit dem künftigen Jahre seinen Anfang nehmen müßte , zu eröfnen.Die Namen der Lheilmhmer werden sie der Gedächtuißschrift uachdiuttm lassen , damit-
auch die Anzahl derer , welche von dem Tode des Herzogs inuigst gerührt wurden,, unddas von -hm angefangene Gute mit- Freuden rollenden halfen , em Monument für ihn-bei der Nachwelt werde. Der Preis , den die Unterzeichneten fest setzen - soll niedria seyn,,um auch den »ander Vermögenden an ihren Absichten Dheil nehmen zu lassen ; sie bestim¬men daher mehr nicht, als einen Thaler , in der zuversichtlichen Hofnung , daß der mehrVermögende , eben so wenig als sie selbst , sich an diese Summe binden , und daß nie.mand die Dogend . r versprochenen Gedächknirschriftzät. Icn werde. Jeder über das festge¬
setzte- Quantum von einem Rthlr. sich belaufende D eftrag wird bei dem Namen des Ge¬bers zugleich mit bemerkt werden, wofern cs nicht ansdrükiich verbeten werde« sollte,klebrigen - haften die Unterzeichnetenmit ihrer Ehre für die Aufmerksamkeit, dm sie

' an-wcndkn wollen , daß die gesammelten Gelder sicher nutergebracht und die chj - ftn daven aasdas uneigennützigste und gewissenhafteste verwendetwerden. Jeder von ihnen sorgt jür



;o2

rinige auswärtige Sammler , -hie er zug
'elch um Bekanntmachung des Plans mden 'öff̂ ns-

sichen Blättern ihrer Gegend ersucht ; sobald die Sammler sich zu der Mühe , d ! .
' man sie

, zu übernehmen bittet , bereitwillig erklären, wird man ihre Nau -.cn i > Zeimng n ulhZvur-
nalen bekannt machen . Doch wird außerdem jeder, - de . von selbst, d e Mühe des Sanmr-

sens t» übernehmen Gelegenheit und Lust hat , -Willkommen se ?n , n . o nachher Mt nuter
Den Beförderern der Unternehmung genannt werden . Auch n i d ü?a , wenn dl - Eia.
sammlung geschehen, und die Hinze Einrichtung gctroffm ist , - dern Publikum öffentlichen
gewissenhaften Bericht - ersiatlen. Für Berlin e >dicken sich m Sanimieln und bcso . Lers
zur Koircspsndenz mit den auswärtigen Sammler » diej - nigen der Uut . rzerchneteu, deren
Namen mit einem Sternchen bemerkt sind , und cs würden sich mit Freuden dazu er.

chieten , wenn vicht - so manche von ihnen durch Geschäfte daran gchmvert Wunen , Mit
Äusgang des-Oktobers wird -die Subskription und Sammlung geschlossen , und die aus-
wärtlgcn Sammler werden ersucht, alsdann ihre Gelder an eiuen der hiesigen Snn,Mer
einjusenden, deren Namen hier mit einem Sternchen bezeichnet ist. Botze Subskiiption
ohne gleich baare Bezahlung - wird nicht angenommen. Berlin , den 28 . Mai 178 ; .

Kammergerichlsrath von Beuike.
' Bibliothekar Biester. Oberkonsistsrialrath

DZsching. * Chodowiecky . Oberksnsistorialrakh Dtlerich . Gehcimerakh Dohm.
Professor Engel .

* Prediger Gebhard . * Obcrkousistorialrath Gedike. Oberkonsisto-
rialrath von Lewing . Major von Jrwrug . Affistcnzrath Klein . * Fcldprobst
Kletschke in Potsdam . Major Marschal ! von Bieberstein . Professor Meiervtto.
Moses Mendelss -b» . Leibmedicus Möhftn . ^ Prediger Schmid . Professor Selle.
Oberkoaststorialrath Spaldmg . Geheimer Fmanzrarh St >uensee. Rektor Stuve i»
Neuruppin . Gehkiineraih Svarez .

' Dberkonsistvrialralh Teller . Geucralchirurgus
lTheden . Geheimer FmgnzraH Wlömcr . ' Prediger Zöllner.

Wen « die Beförderer diescr - woblthäligeu Unternehmung , im FürstrrrkHmn Ost«
ssiiesland und dem Hailingerlande , ihre Beiträge an mich eiiiznschicken belieben , so wE
ich die richtigste Besorgung des Geldes nach Bcrlm gern übernehmen. Und zu noch meh¬
rerer Dcguemlichkeit der Thnlnehmer an dieser Stiftung , wage ich es, einige Herrcn -zn
nennen, Haderen edel venkendenHerzm ich Dcrzechnug zu finden hoffe , daß ich-Sie «s«
gefragt Mt einem Aufträge dieser Art behellige, ) an welche -auch die Beiträge gesandt
werden können ; und- die Ihren Empfang im Anfänge des October -Monaks, mit den Na¬
men der Präaumerauten , an auch zu schicken gehorsamsi ersucht werden ; nemlich , in
Aurich HcrrPred ger Gossel, ia Emden HerrMmtmsn » Sckmud, in Hage Herr AM-
Mnn Kettlcr , inch - cr Herr Justizcommissarius Griese , in Norden Herr Admivistrator
Hoppe - in Pewsum Herr -Prediger Bojunga , in Repsholt Herr Jnspector Meents,
irr Stkckhauftn Herr Amtmann von Glan, j» Witmnnd Herr Amtmann Detmers.

Esens, mn,22 Jun . 178 ; . G , I . Eoners.

Lotterie - Sachen'
1 Es ist ein Original -Loos zur dritten klaffe r6ter Berliner Classm -Lotkerie sab

No . 7610 verlohrm gegaagejz . Wer selbiges .Sekunden, wird ersucht cs ssrtcrsamst
mir



zog

mir abzuliefer «, weil der darauf fallende Gewinn , an keinen andern als au denrechten
Sigenthümer ausgezahlt wird. Leer den 20Junii 1785-

Ury Samuel Cohen et Sohn.

2 Zu der z 68steu Ziehung der Köm'
gl . Preuß . Zahlenlotterie in Berlin ist Ke«

rcits wiederum eine Ambe zu 14 Rtblr und eine Menge Auszüge gewonnen worden.
Liebhaber dieser Lotterie , werden ergebenst ersucht , ihre beliebige Satze mir zu gönnen,
auch ist bei mir zu haben, beste Sorte Chocoladr die ich aufrichtig verfertige , und bitte
das Publicum um geneigten Zuspruch . Norden den Listen Juni 178; .

Asaria A. Bargerbur, Haupt . Collectenr.

Avertissement.
Da mißfällig bemercket worden , daß die sogenannten Reul de kuyts « Schif¬

fer noch immer , außer den Jahrmärckten, verbotenen Handel treiben , wie denn noch
ohnlängst ein solcher Schiffer eine Quantität heimlich anfgekaufter oder aber eiugetausch»
ter Lumpen , nach einer Ostfriesischen Insul gebracht hat , io der Absicht , solche hier«
näM heimlich auszuführeu , als wird nicht nur die , wegen des unbefugten Handels die¬
ser Reul de buyt Schiffer , unter den Uten October 1774 anderweit erlassene und pub-
cirte Verordnung hiedurch renoviret , sodann auch das , wider alles verbotene Lumpen«
sammlen zuletzt sub dato den rzten Avril 1778 wiederholt ergangene Publicatum , dem
Public» wieder in Erinnerung gebracht , und gemäß demselben nochmal« befohlen , daß
sich niemand unterstehen soll , ohne einen Schein der Pächter , Lumpen zu sammlen, bei
Strafe von »oGst und daß dergleichen unbefugte Sammler mit allem , was sie bei sich
haben , arrestiret werden sollen ; wie denn auch bei ebender Strafe , und , de« Best : den
nach , härterer Ahndung , kein Zöllner Lumpen außer Landes paßiren lassen , auch kei«
Fuhrmann oder Schiffer Lumpen azisführen soll ohne daß ein Paß von den Pächtern da¬
bei vorhanden ftp ; wornach sich also mäuniglich zu achten , und für Schaden zu hüte»
hat.

Wer nun einen CoutraventiouS- Fall wider diese Verordnung anzeigen und erweis¬
lich machen wird , derselbe soll eine Belohnung von io ri . z« genießen haben , und sei«
Nahmen , auf Verlangen , verschwiegen werden. Signatum Anrich , am i 8 tk« Iuny
1785

K-Nigl . Preuß. Ostfr . Krieges - und Domaiae» - Cammer.
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